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ÜbernahmederStraßenbahnnach
Ragan.BekanntlichhatdieGemeinde
dieStraßenbahnlinievonderVorga¬
lenstraßenachRagansamtabzwei¬
gungnachKaisermühlenimJuli
d .J .vonder Firmav .Könnenu .
Ko .in Berlinangekauft .DerBetrieb
wurdebereitsseit 1 .Juli d .J .vonder
genannten Fra auf Rechnungder
Gemeindegeführt ,u .mußtedie
Übernahmein denEigenbetriebder
Gemeinde,bis zur Erteilungder
KonzessionundOrdnunganderer
aufdieBahnbezüglicherRechtangele¬
genheiten ,aufgeschobenwerden .Nach¬
demdieseVorbedingungeneingetreten
sind ,wurdevomMagistrategestern
eineKommissionabgehaltenunddie
Bahnin denBetriebderGemeinde
übernommen.DieLeitungdesBetrie¬
bes obliegt von nun an derDirek¬
tionderstädtischenStraßenbahnen
dieEinbindungderBahnin dieStra¬
senbahneVorgartenstraßekann
aber erst erfolgen ,wenndieWit¬
terungsverhältnisse ,dieVornahme
derdiesbezüglichenArbeitengestat¬
ten .DasPublikumwirddaher
vorläufignochbei derVorgärten,
straßeaufdiestädtischenStraßenbah¬
nen umsteigen müssen .Dervon
derGemeindebereitsfestgesetzteneue
TariffürdieStreckennachRagau

undKaisermühlenkannerst 8Tage
nacherfolgterVerlautbarungund
AnzeigeandasEisenbahn-Ministerium

der
derEinführungdiesesTarifenoch
bekantgemachtwerden.

In Stadtrateberichtetheute .
Fraberüberdie Übernahmedes
Personales ,der Straßenbahnstrator
stern RaganKaisermühlenin
denstädtischen Dienst .Dievom
BerichterstattervorgeschlagenenMo¬
dalitäten für die Übernahmedes
33 PersonumfassendenPersona-¬
let wordengenehmigt.

WienerStadtrat .

Sitzungam29 .Dezember
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.Heilmannberichtetüberdie

VermerkungderverstehendenWaisen¬
Hausrealität7 .Bez .Kaiserstraße92
u .beantragt ,wegenVerkaufesdieser
LiegenschaftdesGeeignetezuveran¬
lassen .Aug.

die EinlösungdesHausesNeubau
Fasziehgasse im Ausmaßevon
3571mum14000rdgeneh¬
migt .DieseRealitätsollderDemo¬
lierung zugeführtwerden

NacheinemBerichtedesM .D.
la wird demDirektor derVolks¬
undBürgerschuleDöblingPantzer,
gasse25einLehrzimmerzurAbhal¬
lungunentgeltlichermusikalischer
Übungenmit denSchülernüber¬

lassen .
M .Dr .beantragt die¬

miserungvon zwei weiterenpro¬
sorischenHausdienerstellenfürdie
Bürgerversorgungsanstalt.DasHaus
dienerpersonalbestandbisheraus
vier deseitigen ,undeinemprovi¬
sorischenHausdiener.DerReferenten,
antragwurdegenehmigtu .beschlossen
die Verwaltunganzuweisen ,jenen
Pfleglingen,welchesichfreiwillig
zuHausarbeitenmelden,entsprechen,
deArbeitengegendieüblicheEnt¬
lohnungzuzuweisen.
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M.Grimbeck,berichtetüberdie
Vermerkungder anläßlich derAr¬
rondierungdesöffentlichenGartens
zwischenFörgerstraßeundPapplasse
angekauftenRealitäteninder
Bergsteiggassebezw .Jörgerstraße.
Vondiesen Realitäten werden200
in zumGartenzugeschlagen .Der
Rest ,soll auf3 Baustellenund2
Baustellen fragmenteimAusmaße
von 34825 ,4898562648 ,733

und 468 perpelliert werden .
M.Grät ,legtdieSchlußrechnung

überdenBaudesstädtischenZins
hausesimG.Bezirk,Liechtensteinstrafe
135vordie Gesammtkostenfürdas
selbe stellen sich auf283086.

WegenAnschaffungvonSchläuchen,
fürdieStraßenbespritzungi .J .1905
( 39Stück15völligeund12Stück
2 völlige Schlaucheje 15mlang ,
wirdeine öffentlicheGartenan¬

legeausgeschrieben .
M .Billarek bringt zurRe¬

nis ,daßdiek .k .u .v .Statthalter
die Adaptirungdesrarischen
Hauses ,1 .BezirkBäckerstraße28
nichtbewilligthat ,u .beantragtdies
mit BefriedigungzurReinen
zu nehmenAug .

NocheinemBerichtedesM.Wessel,
wirddie AusschreibungeinesKon¬
kurseszurBesetzungvon4Unter¬
schafferstellenanläßlichderErwei¬
lerungdermaschinellennächtlichen
ReinigungdergepflastertenStraßen
Wiengenehmigt.

M .Holzbeantragtfür dieRe¬
gierung des auf demNudörfer
FriedhofebefindlichenGrabesund
GrabsteinsderGrundreinderKinder¬
bewahranstalt in NusdorfAnna
Schatz ,bezw .desGrundersdesSpital ,

LandesAlsPreyßindienötigen



zuvermugen 1

NacheinemBerichtedesM.D.
dennwirddemstädtischenPostper¬
sandtedesTragenvonDienstesab¬
zeichenEichenlaub,mitEifelnin
VerbindungmitdemWappender
VndtWienauf gerneRegen
bewilligtdocheinemBerichtedesM.habe
wirddemAnsuchendesMagistrats,
als Dr .FranzJosefSchma¬
VersetzungindenzeitlichenRe¬
standAuszierungFolgegegeben.

zuMahnbotenzweiterBezugs¬
KlassewerdenJosefMutter ,Viktor
BarriesundKarlRuprechternannt.

demAnsuchender Beamtender
städtischenStraßenbahnAntonSchläpfer
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandwirdfolgegegeben.

StädtischeStraßenbahnen,Bürger¬
meisterDr .BurgerhatmitEntschließung
vom21 .d .die Übersetzungvon247
HilfsarbeiternzuAushilfsbediensteten
WagenscherundKonduktenerge¬
nehmigt ,dieÜbersetzungwurdeam
22durchgeführt,soweitnichtnoch
eineBeschlußfassungdesStadtrate
wegenNachsichtderAltersüberschrei¬
lungausständigist dieseWeihnachts¬
bescherungfür einegroßeAnzahl
braverBedienstethat in denbelei¬
ligtenKreisengroßeFreudehervor¬
gerufen .NacheinemBerichtedes

M.habewurdevomStadtbeschlos¬
ten ,die neuenJahrscheineder

städtischenStraßenbahnen,welchesie
bisherbestensbewahrthabenn,auch
aufdenvondenStraßenbahnhofen
Grinzing,WährungundWieweile
abgehendenStreckeneinzuführen.

NeueStraßen .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Holzbeschlossen
denStraßenzugnächstderNusdorfer
lie ,welcherin Fortsetzungder
GlatzgraffdenZollingerViertel
mitderheiligenstädterstrafege¬
det ,ebenfallsmitPlatzgassezu
benennen ,währendderStraßenzug
nördlichdavonzwischenDöblinger
GürtelundHeiligenstädterstrafe
in BezeichnungPrälatenstrengasse
erhielt mitBezugaufdenPrälaten
AmbrosvonKlosternenweg ,deram
Jahre1779beiderCessiondesPule¬
wasaufderFahrtin jenerGegend
stark bedrohtwarundzurEr¬
nerung an seinewunderbare
Rettungin der Nähedessog .
Prälattern gerichtenließ .

Kirchmausikin derPfarrkirche
GerschofamSamstagden31 .
5UhrabendsSchwesterAndacht.Die
vonReisinger ,Almaredemptoris
von Abbenadler ,Jede vonMo¬
gart tantumergevonOttoKgl.
Sonntagden1 .Jänner1805umhalb
zehnUhrVormittagsMessevonKonradin
KreutzerGedralevonPitte ,
OffertoriumvonKonradinKreuzer,
tantumergovonMichaelHage¬



Gemeindeu .Dampftromag.Heute
frühhatdiederWienbeimSt .K.Reg.
Gericht stadt ein¬
gesuchgegendieDampfenwei¬
von Haußu überreicht .In
demGesuchewurdederAntrag
gestellt ,aufGrundderrechtskräfti¬
genaußergerichtlichenkundigung
die Zwangsweisevollständige
Räumungder im2 .u .20 .Be.

befindlichenvonderDampfrem¬
wegbenütztenStrassengründe
durchdiesufficirungderindie¬

senStraßengründenliegenden
Geleisezubewilligen.Nochnach¬
mittagserhieltdieG .der
Gerichtsbeschluß,mitwelchemihr
Ansuchenzurückgewiesenwerde.
In derBegründungwirdanerkannt,
dahrdurchdievorgelegtenotarielle
Intimationsurkunde,demin565
art .3 .derJ .J .d .aufgestelltenEr¬
fordernissegenügtist .DasGericht
desiret ,sodanndieKündigung
alsdievoneinerVertragsporter
deranderenzugemitteltenWillens¬
erklärung ,daßeinbestimmtes
Vortragsverhältnisin einembe¬
stimmtenzukünftigenZeitpunkt
aufgelöstwerdensoll .Derin¬
sinnerteGemeindelsbeschluß
hiebernichtdieErklärungdes
Willens ,daßderbestehendeVer¬
tragaufgehörtwerdensoll ,son¬
dendie einheiligeErklärung
derdie deWiendenbestehen,
denVortragimSinnedes§1118
dieF .G .B .als aufgelöstan¬
sche es sei ( nurausBillig¬
Mitrücksichten)eineRäumungs¬
heist wolteworden ,derR.
BeschlußseidahernichtalsKin¬
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digungimSinnderZielPr .
anzusehenu .könneihmnachAnsicht
desGerichtesauchnichtdieRechtswer¬
kungeinersolchenzudieAd¬
WienwirdgegendiesenBeschluß

denRetterseinbringen ,aber
auchfür deneventuellenhell
als derangefochteneBeschluß
auchvonderRekursinstanz
aufrechterhaltenu .dieErklärung
derAd .nichtals Kündigungan¬
gesehenwerdensollte ,dieKlage
aufEntfernungderGeleise
ausdenStraßengründenüberreichen.

Tramwagerkehrin derSchwester¬
nacht .Wiedie Direktionderstädt .
Straßenbahnensoebendurcheine
eigeneKundmachungverlautbaren
läßt ,wirdauchjenergleichwie
imVorjahrein derSchwesternacht
derVerkehraufdenstädt .Straßen¬
bahnen .DieganzeNachtüber
aufrecht erhalten u .z .auf
denHauptlingenwieimVor¬
Jahre .EineNeuerungbestehtdarin
dasFeuereinUnterbrechung
überhauptnichtstattfindet ,so
das der Rechtverkehrin denvor¬
malenBetriebübergeht .Im
Vorjahregabeseineeinstündige

Betriebspause.
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